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Kreisliga Tauberbischofsheim 
Sonntag, 22. September 2013, 15.00 Uhr 

FC Eichel  
- 

FC Grünsfeld 
Samstag, 21. September, 16.00 Uhr 

Frauenfußball-Landesliga Rhein-Neckar / Odenwald 
FC Eichel – FC Germania Meckesheim-Mönchzell 

In diesem Heft: 
- Wir stellen vor: Yannick Schröck 

- FCE aktiv dabei beim „Wertheimer Sporttag“ 

- Bericht und Fotos vom 1. E-Junioren-Dorfderby 
- 50 Jahre FCE: Blick zurück auf die Anfänge (Teil 2) 



 

 



Grußwort 
 

Liebe FC-Freunde, 
herzlich willkommen zum vierten Heimspiel unserer ersten Mannschaft in der Saison 
2013/2014 sowie zur Heimspiel-Premiere unseres Frauenteams in der Landesliga Rhein-
Neckar/Odenwald. Ein besonderer Gruß geht an unsere Gäste vom FC Grünsfeld und vom 
FC Germania Meckesheim/Mönchzell sowie an die Unparteiischen Herbert Hemrich, Pascal 
Fischer, Alfons Mayerhöffer und Fabian Redaoui.  

Herzlich willkommen heißen wir ebenso die Vertreter des Badischen Fußballverbandes und 
des Fußballkreises Tauberbischofsheim, die am heutigen Sonntag zum „Vereinsdialog“ in 
unserem Sportheim zu Gast sind. Der Weg an die Basis ist sicherlich der richtige und einzige 
Weg, um die Bedürfnisse der ehrenamtlichen Helfer zu erfahren. Schön, dass der FCE 
hierfür Gastgeber sein darf! 

Nein, es war nicht der Saisonstart, den man sich von der Ersten erwartet hatte. In 
Unterbalbach gab unsere Elf wie schon beim Start in Gissigheim eine souveräne Führung 
aus der Hand und musste die dritte Niederlage einstecken. Die sechs verlorenen Punkte 
gegen die Aufsteiger tun nun so richtig weh, läge man doch sonst auf Augenhöhe mit dem 
FC Grünsfeld. So hängt die Erste im Mittelfeld fest und muss erst einmal etwas Abstand 
nach unten schaffen. Ob das gegen Grünsfeld gelingt, ist offen. Die Gäste zählen zu den 
Hochkarätern der Liga und haben sich bereits oben festsetzen können. Nicht den Kopf 
hängen lassen, sondern heute wieder alles in die Waagschale werfen, heißt es deshalb für 
die Erste. 

Immerhin fand die Zweite in Unterbalbach (7:1) wieder in die Erfolgsspur. Nach zwei 
Niederlagen gelang dem Perspektivteam nun der zweite Kantersieg. Im Anschluss an das 
spielfreie Wochenende kann sich das Team in Pülfringen dann wieder ins Verfolgerfeld 
vorarbeiten. 

Wohin die Reise für unsere Frauen geht, ist völlig offen. In jedem Fall kam der FCE nicht 
unzufrieden mit dem 1:1 aus Dossenheim heim. Auch der kommende Gegner aus dem 
Rhein-Neckar-Kreis ist für unsere Elf völliges Neuland.  Sind wir also gespannt, was die 
junge Mannschaft am Samstag zu leisten imstande ist! 

Mittlerweile sind auch alle Jugendmannschaften im Spielbetrieb angelangt. Ihnen wie allen 
FCE-Teams, die in den kommenden Tagen im Einsatz sind, wünschen wir erfolgreiche und 
verletzungsfreie Spiele.                                     Die Redaktion 

 
 

IMPRESSUM                                       DANK ... 

„Ächler Echo“ 
kontakt@fc-eichel.de oder uwb.wertheim@t-online.de 

Herausgeber: 
Förderverein des FC Wertheim-Eichel 

Redaktion: 
Uwe Bauer (V.i.S.d.P.),  
Kai Grottenthaler, Lars Grottenthaler 
sowie weitere frei(willig)e MitarbeiterInnen 

Anzeigen: Uwe Bauer 

Auflage: 80 Stück 

... sagen wir allen, die 

die Produktion unseres 

Heftes durch eine Spende 

oder durch eine Anzeige 

unterstützt haben 

 



 

 



Die Lage der Liga 

Kreisliga Tauberbischofsheim, Saison 2013/2014 

Der aktuelle Spieltag                  Sonntag, 22. September 2013 – 15 Uhr 

FC Eichel – FC Grünsfeld  :  

FC Rauenberg – SV Windischbuch :  

SV Pülfringen – DJK Unterbalbach :  

TSV Assamstadt – TSV Schweigern :  

TSV Schwabhausen – FC Hundheim/Steinbach :  

FC Külsheim – SV Nassig :  

TuS Großrinderfeld – VfR Gerlachsheim :  

FC Gissigheim – VfR Uissigheim   

Tabelle 
Stand: 16. September 2013 

  1. FC Hundheim/Steinbach 6 5 1 0 14:2 16 

  2. VfR Uissigheim 5 5 0 0 11:1 15 

  3. FC Grünsfeld 6 4 1 1 16:4 13 

  4. DJK Unterbalbach 6 3 2 1 17:10 11 

  5. TSV Assamstadt 5 3 1 1 6:3 10 

  6. SV Nassig 6 3 0 3 14:9 9 

  7. FC Gissigheim 6 3 0 3 11:12 9 

  8. SV Pülfringen 6 3 0 3 8:15 9 

  9. FC Külsheim 6 2 2 2 11:11 8 

10. FC Eichel 6 2 1 3 12:11 7 

11. SV Windischbuch 6 1 4 1 7:6 7 

12. FC Rauenberg 6 2 1 3 7:14 7 

13. TuS Großrinderfeld 6 1 1 4 5:12 4 

14. VfR Gerlachsheim 6 1 1 4 13:23 4 

15. TSV Schweigern 6 0 2 4 10:18 2 

16. TSV Schwabhausen 6 0 1 5 7:18 1 
 

AUSBLICK 
Sonntag, 29. September, 15 Uhr 
TSV Schweigern – TSV Schwabhausen 
DJK Unterbalbach – TSV Assamstadt 
SV Pülfringen – FC Eichel 
SV Windischbuch – FC Grünsfeld 
VfR Uissigheim – FC Rauenberg 
VfR Gerlachsheim – FC Gissigheim 
SV Nassig – TuS Großrinderfeld  
FC Hundheim/Steinbach – FC Külsheim 

Sonntag, 6. Oktober, 15 Uhr 
FC Eichel – SV Windischbuch 
FC Rauenberg – VfR Gerlachsheim 
FC Grünsfeld – VfR Uissigheim 
TSV Assamstadt – SV Pülfringen 
TSV Schwabhausen – DJK Unterbalbach 
FC Külsheim – TSV Schweigern 
TuS Großrinderfeld – FC Hundheim/St. 
FC Gissigheim – SV Nassig 



 

 



Die Lage der Liga 

Kreisliga Tauberbischofsheim, Saison 2013/2014 

 
Aufmerksam 

„Flo“ und „Ele“ warten auf den geeigneten Moment, um Rauenbergs Ebeling den Ball abzuluchsen 

RÜCKBLICK 

Sonntag, 15. September, 15 Uhr 

TSV Schweigern – SV Pülfringen               1:3 

DJK Unterbalbach – FC Eichel                   3:2 

FC Grünsfeld – FC Rauenberg                   5:0 

SV Windischbuch – FC Gissigheim            2:0 

VfR Uissigheim – TuS Großrinderfeld       3:0 

VfR Gerlachsheim – FC Külsheim              4:5 

SV Nassig – TSV Schwabhausen                4:1 

FC Hundheim/St. – TSV Assamstadt          1:0  

Sa./So., 7./8. September 

FC Eichel – FC Rauenberg                         1:1 

DJK Unterbalbach – TSV Schweigern        4:4 

SV Pülfringen – FC Hundheim/St.              0:6 

TSV Assamstadt – SV Nassig                     1:0 

TSV Schwabhausen – VfR Gerlachsheim  3:4 

TuS Großrinderfeld – SV Windischbuch    2:2 

FC Gissigheim – FC Grünsfeld                   0:4 

FC Külsheim – VfR Uissigheim                  0:1 

Mittwoch, 11. September 

TSV Schweigern – VfR Gerlachsheim     2:2 

DJK Unterbalbach – VfR Uissigheim       1:2 

SV Pülfringen – SV Windischbuch           1:0 

TSV Assamstadt – FC Grünsfeld              1:0 

TuS Großrinderfeld – FC Eichel              0:3 

FC Hundheim/Steinbach – SV Nassig    3:0 

TSV Schwabhausen – FC Rauenberg     1:2 

FC Külsheim – FC Gissigheim                  2:1 

Sonntag, 1. September, 15 Uhr 

FC Eichel – TSV Schweigern                    3:1 

FC Rauenberg – FC Gissigheim               1:4 

FC Grünsfeld – TuS Großrinderfeld       1:0 

SV Windischbuch – FC Külsheim             2:2 

VfR Uissigheim – TSV Schwabhausen     3:0 

VfR Gerlachsheim – TSV Assamstadt     2:3 

SV Nassig – SV Pülfringen                       5:0 

FC Hundheim/St. – DJK Unterbalbach    2:2 



 

 
 



Unser heutiger Gegner: FC Grünsfeld 

 

 

 
 

 
 

 

Trainer: Richard Spang 

Internet: www.fc-gruensfeld.de 

Platzierung der Vorsaison: 4. 

Saisonziel: Vierter Tabellenplatz. 

Meisterschaftsfavoriten: SV Nassig, 

VfR Gerlachsheim, VfR Uissigheim, 

FC Hundheim/Steinbach, TSV Assamstadt 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

Kader 
Tor:  Uwe Liebenstein, Sören Weiß. 
Abwehr:  Steffen Engert, Nicolai Engert, Markus Oettig, Philipp Himmel, Manuel 

Betzel, Danny Dürr. 
Mittelfeld:  Lukas Albert, Lukas Schwarz, Hannes Wagner, Christian Betzel, 

Sebastian Heer, Christoph Kraft, Benedikt Molitor, Steffen Seubert, 
Michael Dörr. 

Angriff:  Luca Bamberger, Stefan Kordmann, Christopher Kainz, Maximilian 
Oettig. 

 
Abgänge:  Eric Heinrich (TSV Unterschüpf), Sebastian Stephan (FC Gissigheim), Manuel Fischer  

(Laufbahn beendet).  
 
Zugänge:  Sören Weiß (TSV Kleinrinderfeld), Uwe Liebenstein (SV Wittighausen), Lukas Albert,  

Lukas Schwarz (beide FV Lauda, A-Junioren), Michael Dörr, Danny Dürr (beide eigene A-
Junioren).    

 
 

 
 

 

Mit dem FC 
Grünsfeld gibt heute 
ein spielstarker 
Kontrahent seine 
Visitenkarte in Eichel 
ab, der auf jeden Fall 
zumindest zum 
erweiterten, wenn 
nicht gar zum engen 
Favoritenkreis zu 
zählen ist. Seit dem 
Landesliga-Abstieg 
2011 spielt Grünsfeld 
eine gute Rolle in der 

Kreisliga, heuer 
könnte der große 
Sprung möglich sein. 
Bislang wurde der 
frühere Landesligist 
den Vorschusslor-
beeren vollauf 
gerecht, schließlich 
verlor man nur am 
zweiten Mittwoch-
Spieltag in Assam-
stadt mit 0:1. 
Ansonsten durfte 
Grünsfeld einige 

souveräne Siege 
feiern, von denen 
das jüngste 5:0 über 
Rauenberg sicherlich 
das größte Ausrufe-
zeichen darstellte. 
Die Spang-Elf kommt 
deswegen favorisiert 
an den Main, auch 
wenn sich die beiden 
ersten Mannschaften 
zuletzt immer 
knappe Duelle liefer-
ten.  



 
 

 
 

 
 



Erste 

Kreisliga Tauberbischofsheim 
DJK Unterbalbach – FC Eichel 3:2 (2:2) 

Bereits zum zweiten Mal in dieser Saison 
verspielte der FCE einen klaren Vorsprung. 
Bei der DJK Unterbalbach unterlag die Erste 
mit 2:3. 
Der FCE bestimmte in der ersten halben 
Stunde klar die Partie und erwischte einen 
Start nach Maß. Einen Freistoß von Kai 
Grottenthaler fälschte ein Heimspieler ins 
eigene Tor ab (5.). Danach hatte der FCE gute 
Möglichkeiten nachzulegen, doch erst 
Benedikt Korkmaz gelang in der 21. Minute 
das fällige 2:0. Statt das dritte Tor 
nachzulegen, musste man das zu diesem 
Zeitpunkt völlig überraschende 1:2 
hinnehmen (35.). Danach kam Unterbalbach 
besser ins Spiel und noch vor der Pause zum 
Ausgleich (40.).  
In der zweiten Halbzeit war es ein offenes 
Spiel, in dem Unterbalbach nach einer 
Stunde mit 3:2 in Führung ging (58.). Der FCE 
versuchte zwar noch einmal alles, konnte das 
Spiel jedoch nicht mehr drehen. 
Es spielten: Markus Bünte, Florian Feix, Kai 
Grottenthaler (71. Ludger Kempf), Alexander 
Elenberger, Philipp Kempf, Manuel Huth, Paul 
Behner (65. Manuel Münkel), Benjamin Gans (73. 
Antonio de Simone), Dominik Petz, Benjamin 
Böttcher, Benedikt Korkmaz. 

 
Benedikt Korkmaz 

Jüngste Erfolgsbilanz: Zwei Tore in zwei Spielen 

TuS Großrinderfeld – FC Eichel 0:3 (0:1) 

Einen verdienten Sieg fuhr die Erste am Mittwochabend beim TuS Großrinderfeld ein. Der 
FCE war spielerisch überlegen, hatte aber auch etwas Glück, dass hinten die Null stand. 
Großrinderfeld hatte den besseren Beginn und in der Anfangsviertelstunde zwei gute 
Chancen, darunter ein Lattenschuss. Erst danach fand der FCE zu seinem Spiel und 
übernahm nun mehr und mehr die Spielkontrolle. Nachdem die Gäste zunächst noch einige 
Chancen liegen hatten lassen, gelang Benedikt Korkmaz mit dem Pausenpfiff die verdiente 
Führung. 
Nach dem Seitenwechsel behielt der FCE die Kontrolle und erhöhte durch einen Freistoß 
von Kai Grottenthaler auf 2:0 (75.). Danach galt es noch zwei brenzlige Situationen zu 
überstehen, wobei der FCE bei Kontern zu leichtfertig das dritte Tor verpasste. Erst 
Benjamin Böttcher schloss sein tolles Solo zum 3:0 ab (90.). 
Es spielten: Markus Bünte, Kai Grottenthaler, Florian Feix, Alexander Elenberger, Philipp Kempf (84. 
Tim Schlör), Paul Behner, Mario Kinzel, Benedikt Korkmaz (73. Antonio de Simone), Benjamin Böttcher, 
Henning Rook (68. Dominik Petz), Benjamin Gans. 



Bildernachlese Erste 

 
Linksfuß 

Mario erzielte mit diesem Schuss den FCE-Führungstreffer 

Szenen aus der Partie FC Eichel – FC Rauenberg (1:1) 

 
Rechtsfuß 

„Benne“ bringt die Kugel in die „Gefahrenzone“. 



Erste 

Kreisliga Tauberbischofsheim 
FC Eichel – FC Rauenberg 1:1 (1:0) 

 
An der Mauer vorbei... 

... aber auch am Tor vorbei fliegt dieser Freistoßball von Rauenbergs Spielertrainer Thorsten Konrad 

 
Mit einem 1:1-Unentschieden trennte sich die Erste vom FC Rauenberg. Der FCE verpasste 
in der ersten Halbzeit eine höhere Führung und musste am Ende mit dem Punkt zufrieden 
sein. Eichel spielte eine gute erste Halbzeit, in der man außer einer Chance in der 6. Minute 
nichts zuließ. Das Spiel nach vorne lief recht flüssig und so konnte sich der FCE, bei dem 
drei A-Jugendliche in der Startelf standen, mehrmals gute Chancen herausspielen, diese 
jedoch zunächst nicht verwerten.  
Nachdem Manuel Huth bei zwei Schüssen 
noch knapp gescheitert war, erzielte Mario 
Kinzel per Gewaltschuss kurz vor der Pause 
die fällige Führung (40.). 
Im zweiten Durchgang überließ der FCE zu 
sehr dem Gegner das Spiel, wobei der FCE 
zunächst durch Kinzels Freistoß nahe am 2:0 
war (48.). In der Folgezeit kamen die Gäste 
besser auf und nun auch zu Chancen, 
scheiterten jedoch zweimal an FC-
Schlussmann Bünte. So war der Ausgleich 
durch Konrad zehn Minuten vor Schluss auch 
verdient, weil dem FCE gegen Ende nur noch 
wenig Entlastung gelang (80.) 

 
Drei gegen einen 

„Benne“ klaut sich gleich den Ball 

Es spielten: Markus Bünte, Kai Grottenthaler (85. Tim Schlör), Florian Feix, Alexander Elenberger, 
Benjamin Peth, Manuel Huth (90. Lukas Fischer)., Paul Behner, Antonio de Simone (75. Philipp Kempf), 
Henning Rook, Benjamin Böttcher, Mario Kinzel. 



Die Lage der Liga 

Reserverunde der Kreisliga Tauberbischofsheim, Saison 2013/2014 

Der aktuelle Spieltag                 Sonntag, 22. September 2013 – 13.15 Uhr 

FC Rauenberg II – SV Windischbuch II   : 

SV Pülfringen II – DJK Unterbalbach II  : 

FC Gissigheim II – SG Uissigheim II/Gamburg  : 
spielfrei: FC Eichel II, TSV Schweigern II, TSV Schwabhausen II, FC Külsheim II, TuS Großrinderfeld II 

Tabelle 
Stand: 16. September 2013 

  1. SV Windischbuch II 5 4 0 1 12:8 12 

  2. FC Eichel II 5 3 0 2 20:7 9 

  3. SG Uissigheim II/Gamb. 5 3 0 2 12:7 9 

  4. FC Rauenberg II 3 3 0 0 6:1 9 

  5. TuS Großrinderfeld II 4 3 0 1 8:5 9 

  6. TSV Schwabhausen II 3 2 0 1 6:2 6 

  7. DJK Unterbalbach II 3 1 0 2 8:9 3 

  8. FC Gissigheim II 5 1 0 4 7:9 3 

  9. SV Pülfringen II 3 1 0 2 3:8 3 

10. FC Külsheim II 3 0 0 3 1:9 0 

11. TSV Schweigern II 3 0 0 3 1:19 0 

RÜCKBLICK
Sonntag, 15. September 

TSV Schweigern II – SV Pülfringen II            1:2 

DJK Unterbalbach II – FC Eichel II                 1:7 

SV Windischbuch II – FC Gissigheim II         4:3 

Uissigheim II/G. – Großrinderfeld II            2:3 

spielfrei: FC Rauenberg II, FC Külsheim II,  

TSV Schwabhausen II 

Samstag, 14. September 

TSV Schwabhausen II – FC Rauenberg II    0:2 

Dienstag, 10. September 

DJK Unterbalbach II – Uissigheim II/G.        0:2 

SV Pülfringen II – SV Windischbuch II         1:2 

TuS Großrinderfeld II – FC Eichel II             2:0 

Dienstag, 10. September 

FC Külsheim II – FC Gissigheim II                  0:3 

spielfrei: TSV Schweigern II 

Samstag, 7. September 

FC Eichel II – FC Rauenberg II                   1:3 

Sonntag, 8. September 

Unterbalbach II – TSV Schweigern II       7:0 

Großrinderfeld II – Windischbuch II      1:3 

Sonntag, 8. September 

FC Külsheim II – SG Uissigheim II/G.        1:3 

spielfrei: SV Pülfringen II, TSV Schwabhausen II,  
FC Gissigheim II 

AUSBLICK 
Sonntag, 29. September, 13.15 Uhr 

TSV Schweigern II – TSV Schwabhausen II 

SV Pülfringen II – FC Eichel II 

SG Uissigheim II/Gamburg – FC Rauenberg II 

spielfrei: DJK Unterbalbach II, SV Windischbuch II,  
FC Gissigheim II, TuS Großrinderfeld II, FC Külsheim II 



Zweite 

Reserverunde der Kreisliga Tauberbischofsheim 
DJK Unterbalbach – FC Eichel 1:7 (1:1) 

Einen auch in dieser Höhe verdienten 7:1-Sieg fuhr die Zweite am Sonntag bei der DJK 
Unterbalbach II ein. Nach verschlafener Anfangsphase bestimmte der FCE klar die Partie, 
und hätte noch höher gewinnen können. Der FCE verschlief den Beginn und musste früh 
das 0:1 hinnehmen. Danach bestimmten die Gäste das Spiel, spielten ihre Angriffe aber 
nicht konsequent zu Ende. Erst kurz vor der Pause gelang Ludger Kempf nach einem 
schönen Angriff der längst fällige Ausgleich. 
Nach der Pause zeigte Eichel teilweise tolle Kombinationen und schnürte die DJK in der 
eigenen Hälfte ein. Innerhalb von zehn Minuten sorgte der FCE durch Tore von Dominik 
Jeßberger (51.), Pascal Hofmann (53.) und Norman Weber (55.) für die Entscheidung. 
Marcel Weis (65.), Norman Weber (72.) und Arman Hoseyni (82.) schraubten das Ergebnis 
noch auf 7:1. Bei konsequenter Chancenverwertung hätte das Resultat auch zweistellig 
ausfallen können. 
Es spielten: Fabian Feix, Tim Schlör, Marcel Weis, Yannick Schröck, Florian Heid, Celil Deniz, Pascal 
Hofmann, Udo Berberich, Norman Weber, Ludger Kempf, Benjamin Peth, Brandon Jamerson, Dominik 
Jeßberger, Arman Hoseyni. 

TuS Großrinderfeld II – FC Eichel II 2:0 (1:0) 
Eine verdiente 0:2-Niederlage musste die Zweite am Dienstagabend beim TuS 
Großrinderfeld einstecken. Der ersatzgeschwächt angetretene FCE war mit der knappen 
Niederlage gegen die spielstarke Heimelf letztlich sehr gut bedient. Großrinderfeld 
bestimmte von Anfang an die Partie, während der FCE nur sehr sporadisch vor das Heimtor 
kam. So ließ der TuS in der ersten Halbzeit ungefähr zehn Großchancen auf kuriose Weise 
leichtfertig liegen, darunter auch einen Foulelfmeter, infolge dessen ein FC-Akteur früh 
vom Platz gestellt wurde (12.). So dauerte es bis zur Nachspielzeit der ersten Halbzeit, ehe 
die Heimelf in Führung ging. Im zweiten Durchgang dasselbe Spiel: Großrinderfeld war 
drückend überlegen, ließ die Großchancen aber zuhauf liegen. Der FCE wehrte sich in 
Unterzahl zwar nach Kräften, musste jedoch nach einer Stunde das 0:2 hinnehmen - die 
Entscheidung. Das Spiel hätte deutlich höher ausgehen können. 
Es spielten: Manuel Huth, Tim Schlör, Marcel Weis, Luis Merkert, Celil Deniz, Florian Heid, Pascal 
Hofmann, Udo Berberich, Lars Harstel, Arman Hoseyni, Antonio de Simone, Raif Avdullahi, Dominik 
Petz, Detlef Grüßung. 

FC Eichel II – FC Rauenberg II 1:3 (1:2) 
Die erste Saisonniederlage musste die Zweite gegen den FC Rauenberg einstecken. Der FCE 
verpasste in der Anfangsphase, sich eine klare Führung herauszuschießen und rannte dem 
Pausenrückstand letztlich vergeblich hinterher. Der FCE begann stark und konnte sich in 
der Anfangsviertelstunde eine Vielzahl klarer Chancen herausspielen. Raif Avdullahi erzielte 
früh das 1:0, danach hatte der FCE vor allem durch Johannes Rippberger mehrmals die 
große Chance, weitere Tore nachzulegen. Doch statt mit 4:0 zu führen, erzielte Rauenberg 
nach 20 Minuten wie aus dem Nichts den überraschenden Ausgleich. Als der FCR kurz vor 
der Pause sogar die Führung erzielen konnte, war das Spiel gedreht. Im zweiten Durchgang 
drängte Eichel auf den Ausgleich, Rauenberg war bei Kontern gefährlich. So konnte der FCR 
auf 3:1 erhöhen, während der FCE nicht aufgab, aber letztlich vergeblich dem Rückstand 
hinterherrannte. 
Es spielten: Detlef Grüßung, Dominik Jeßberger, Marcel Weis, Tim Schlör, Celil Deniz, Udo Berberich, 
Pascal Hofmann, Johannes Rippberger, Lars Harstel, Arman Hoseyni, Raif Avdullahi, Ralph Merkert. 



 
 
 
 
 

 
 
 
 

 



Geburtsdatum:  16.02.1995 

Familienstand:   ledig 

Größe:  1,78 m 

Gewicht:  65 kg 

Augenfarbe: grün-blau 

Haarfarbe: braun 

Beruf:  Technischer Produktdesigner 

Position:  Außenverteidiger 

Sportliche Stationen: FC Eichel 

Im Verein seit:  1996 

Lieblingsverein:  Eintracht Frankfurt 

Ziel mit dem FCE: Aufstieg in die Landesliga 
 

Hobbys:  Fußball, Surfen, Ski fahren 

Stärken:  Zuverlässig, immer gut gelaunt 

Schwächen:  Müssen andere beurteilen 

Lieblingsspieler: Tim Schlör, Ilkay Gündogan 

Fußball – Highlight:  Pokalsieger 2x in Folge 

Fußball – Enttäuschung:  Ungezählte Verletzungen 

Womit kann man Dich am meisten ärgern?  Dummheit 

Wer ist deine Traumfrau?  Rosie Huntington-Whiteley 

Was ist dein größter Wunsch?  Gesundheit und mehr Geld, als ich ausgeben kann 

Welche Schlagzeile würdest du gerne über dich lesen?  

Yannick Schröck feiert furioses Comeback für den FCE 

Was war deine schlimmste Verletzung? Bänderabriss in der Schulter 

Bei welcher Sendung schaltest Du den Fernseher ab? Gerichtsshows 

Welchen Luxus gönnst du dir? Urlaub, Kurztrips, Kleidung 

Lieblingsmusik? Trap, Acid 

Lieblingsfilm? Transformers 

Lieblingsessen?  Lasagne 

Lebensmotto?  Gib jedem Tag die Chance, der schönste deines Lebens zu werden. 

 

Wir stellen vor: Yannick Schröck 



50 Jahre FC Eichel – Blick zurück auf die Anfänge (I) 
(„Ächler Echo“-Serie, Teil 2) 

 
Der FC Eichel kann 2014 auf ein dann 50-
jähriges Bestehen zurückblicken. Termin für 
den Festkommers ist Samstag, 8. Februar 
2014, in der Aula Alte Steige, weiterer 
Höhepunkt der Jubiläumsfeierlichkeiten wird 
die Ausrichtung der 41. Wertheimer Fußball-
Stadt-meisterschaft vom 11. bis 20. Juli 2014 
sein. Das „Ächler Echo“ nimmt den 
bevorstehenden runden Vereins-Geburtstag 
zum Anlass, die Anfänge in Erinnerung zu 
rufen. Dazu haben sich Kai Grottenthaler, 
Roland Grottenthaler und Uwe Bauer ins 
„Archiv“ begeben, um mal nachzuschauen,  

wie eine der beiden Tageszeitungen – in diesem Falle die „Fränkischen Nachrichten“ – über 
die Gründung des damals „dritten Wertheimer Fußball-Klubs“ berichtet haben. Hier der 
zweite Teil dieser Recherche. 

 
Freitag, 31. Juli 1964 – Bericht zur bevorstehenden Sportplatz-Einweihung 

In Eichel hat am Wochenende der Sport das Wort 
Bürgermeister Karl-Josef Scheuermann übergibt den neuen Sportplatz an den Fußballclub 
 
Wertheim. In Eichel ist in den letzten Wochen und Monaten der Sportsgeist neu erwacht. 
Schon einmal war es soweit, dass Eichel einen Sportplatz und einen Fußballclub hatte. Wie 
kam es aber, dass die Sportler von Eichel heute neu beginnen müssen? Die erste Gründung 
eines Sportvereins war 1946, noch vor der Währungsreform. Die treibende Kraft war 
damals Friedrich Götzelmann, der als Versicherungs-Kaufmann aus Frankfurt in das Dorf 
seiner Ahnen kam, um dort eine neue Heimat zu finden. Diese fand er dann auch in Eichel. 
Als alter Sportler sammelte er einige fußballbegeisterte Leute um sich und gründete mit 
ihnen einen Sportverein, der sich aber von Anfang an dem Fußball verschrieb. 
 
Da aber gleich nach der Währungsreform das Geld knapp war und von niemand Spenden 
zu erhoffen waren, war der Anfang schwer. Ohne Geld geht es nun einmal nicht. So konnte 
nur ein Fußballplatz als Provisorium hergerichtet werden. Der Sportdreß war nicht 
besonders gut. Trotzdem wurde einige Jahre unter großen Opfern gespielt. Wertheim war 
damals noch nicht die ausgebaute Industriestadt mit den guten Verdienstmöglichkeiten 
wie heute. So zogen immer mehr Spieler von Wertheim fort, meist nach Stuttgart, wo 
bessere Berufsaussichten winkten. Langsam aber sicher zerfiel die Vereinstätigkeit. Man 
kann sagen: Aus Mangel an  Spielern. Aber aufgelöst wurde der Verein doch nicht. Er 
wurde vorerst nur auf Eis gelegt. Auch das Konto bei der Bank wurde nicht aufgelöst. Man 
hoffte auf später. 
 
Die Zeiten wurden anders und sie wurden besser. So bedrängte vor allem die inzwischen 
herangewachsene Jugend Eichels die Alten immer mehr, den Verein wieder aufleben zu 
lassen. Die Alten gaben gern nach, denn in ihnen schlug immer noch das alte Sportlerherz. 

 
(Fortsetzung nächste Seite) 



50 Jahre FC Eichel – Blick zurück auf die Anfänge (II) 
(„Ächler Echo“-Serie, Teil 2) 

(Fortsetzung) 

 
Im Februar dieses Jahres war es dann soweit. Der Verein wurde nun gewissermaßen zum 
zweiten Mal gegründet. Gleich in der ersten Versammlung wurde Wilhelm Heid zum ersten 
und Leonhard Grottenthaler zum zweiten Vorsitzenden gewählt. Jetzt wurden diese beiden 
die Initiatoren des Vereins. Und gleich ging es auch an die Arbeit. Diesmal war aber auch 
gleich mehr Geld vorhanden. Die Stadt griff mit einem ansehnlichen Betrag der 
Vereinsleitung unter die Arme und eine Spendensammlung unter der Industrie fiel auch 
ausgiebig aus. Aber mit diesem Geld wurden nur Dinge angeschafft bzw. bezahlt, die nicht 
aus den eigenen Reihen bewerkstelligt werden konnten. So wurde in über tausend 
freiwilligen Arbeitsstunden der Vereinsmitglieder ein Sportplatz erstellt, der diesmal kein 
Provisorium war, sondern allen Anforderungen genügt. Er ist noch nicht vollkommen, aber 
er wird es bald werden.  
 
Am kommenden Sonntag soll nun der neugeschaffene Sportplatz von Bürgermeister Karl 
Josef Scheuermann dem Fußballclub Eichel im Rahmen eines kleinen Sportfestes 
übergeben werden. Mit fünf Freundschaftsspielen (Samstag 19 Uhr und Sonntag ab 13 
Uhr) wird die neue Vereinstätigkeit aufgenommen werden. Zwischen den Spielen – etwa 
gegen 15.45 Uhr – soll die Platzübergabe stattfinden. Abends ist an beiden Tagen Tanz im 
Garten des Vereinslokals „Vogel Strauß“. 
 
Die Vereinsleitung hofft, dass an diesen beiden Tagen recht viele Fußballfreunde aus 
Wertheim und Umgebung nach Eichel kommen, um das sportliche Ereignis mitzufeiern und 
sich daran zu erfreuen.                (wird fortgesetzt) 
 

 
Blick auf den Stadtteil Hofgarten auf einer Postkarte aus den 1950er/1960er Jahren 



Kurznachrichten / Förderverein 
 

Kontakt mit der Basis: BFV-Präsident zu Gast beim FCE 
„Wir wollen nicht belehren, sondern 
gemeinsam besprechen“, sagte Ronny 
Zimmermann, Präsident des Badischen 
Fußball-Verbandes, vor knapp einem Jahr, als 
der BFV sich daran gemacht hatte, das 
Konzept der „bfv-Strategieentwicklung“ mit 
Leben zu füllen. Beim 37. Ordentlichen 
Verbandstag in Buchen bildete dieses Thema 
auch einen Schwerpunkt. Nun kommt es am 
Sonntag, 22. September, ab 13 Uhr im 
Sportheim des FC Eichel zu einem „Vereins-
dialog“. Dabei handelt es sich um ein neues 

     
BFV-Präsidiumsmitglieder zu Gast beim FCE 

Ronny Zimmermann und Uwe Ziegenhagen 

Kommunikationsangebot des BFV, das ab September einmal pro Monat bei einem Verein in 
den neun Fußballkreisen des Verbandsgebietes stattfindet. In Eichel zu Gast sein werden 
BFV-Präsident Ronny Zimmermann und Verbands-Geschäftsführer Uwe Ziegenhagen sowie 
vom Fußballkreis Tauberbischofsheim der Kreisvorsitzende Georg Alter (Uissigheim) und 
sein Stellvertreter Paul Krakowski (Lauda-Königshofen). Ziel ist es, persönlich mit den 
Vereinsmitgliedern des FC Eichel ins Gespräch zu kommen. Ob Sorgen, Nöte, Kritik, ob 
Wünsche, Anregungen oder auch Lob – in der Runde kann alles Mögliche diskutiert und 
angesprochen werden, was den ehrenamtlichen Vereinsmitarbeiterinnen und -mitarbeitern 
„an der Basis“ eben so auf den Nägeln brennt. Zimmermann und Ziegenhagen nehmen sich 
übrigens nicht nur die Zeit für den „Vereinsdialog“, sondern werden sich auch noch das 
Kreisliga-Punktspiel der ersten Mannschaft des FCE gegen den FC Grünsfeld ansehen. 
 

Förderverein des FC Wertheim-Eichel e.V. 
Der Förderverein des FC Wertheim-Eichel wurde am 30.11.1999 gegründet, um die 
Jugendabteilung des FC Wertheim-Eichel zu fördern. Gerade in der heutigen Zeit 
ist es wichtig, sich für die Jugend zu engagieren, da viele äußere Einflüsse auf jeden 
einzelnen Jugendlichen einwirken. Deshalb denken wir, durch das Miteinander im 
Mannschaftssport positiv an der Entwicklung im wohl schwierigsten 
Lebensabschnitt eines Menschen, der Jugend, Einfluss zu nehmen. Ziel des 
Fördervereins des FC Wertheim-Eichel ist es, die Jugendlichen materiell wie 
immateriell zu unterstützen und so einen reibungslosen Saisonablauf zu 
garantieren. DESHALB: Unterstützen SIE unsere Jugendlichen! Wir sind für jede 
finanzielle Unterstützung dankbar. Selbstverständlich können wir IHNEN für IHRE 
Spende eine Spendenquittung ausstellen. Bei Rückfragen wenden SIE sich bitte an 
eine der unten aufgeführten Personen. Schon im Voraus möchten wir für IHRE 
Unterstützung danken und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

Erwin Röhrig, Brunnengasse   12, 97877 Wertheim 
Gunther Amarell, Finkenweg 1, 97877 Wertheim 

Volksbank Main-Tauber – BLZ 67 39 00 00 – Konto-Nr. 401 4103 
 



„1. Wertheimer Sporttag“ an der Main-Tauber-Halle 
 

Der FC Eichel war am Sonntag (15. September) einer von mehr als 20 Vereinen aus 
Wertheim und Umgebung, der aktiv beteiligt war am „1. Wertheimer Sporttag“ in der und 
rund um die Main-Tauber-Halle. Der permanente Nieselregen ließ dorthin zwar weniger 
Interessierte pilgern, als es sich die Veranstalter des von der Kommune initiierten 
„Netzwerks Sport“ gewünscht hatten. Doch das Wetter war das Einzige, das an diesem Tag 
nicht gepasst hat. „Was aber auf jeden Fall gepasst hat, war das Engagement der 
beteiligten Vereine und Organisationen. Sie haben die Gelegenheit genutzt und sich im 
besten Licht präsentiert“, hieß es in der Berichterstattung der Tageszeitungen über den „1. 
Wertheimer Sporttag“. 
Oberbürgermeister Stefan Mikulicz hatte in seiner Begrüßung darauf aufmerksam 
gemacht, dass die Sportvereine in Wertheim in den vergangenen zehn Jahren rund 1000 
Mitglieder verloren hätten. Dies zeige die Notwendigkeit, neue Wege zu beschreiten. Dabei 
wolle die Stadt Unterstützung und Hilfestellung leisten, versicherte der OB. Er lobte das 
„Kommunale Vereinsnetzwerk Sport“ und „das tolle Wir-Gefühl“, das es erzeugt habe und 
das nun auch beim Sporttag spürbar sei. 
„Was wir hier vorfinden, ist vorbildlich und hervorragend“, pries der Präsident des 
Badischen Sportbundes Nord, Heinz Janalik, sowohl die Veranstaltung, als auch die 
Strukturen und die Unterstützung für den Sport in Wertheim. 
Zur Eröffnung des Sporttages wurde übrigens 
Fußball gespielt, allerdings mit Handicap. Im 
„Riesen-Kicker“ spielten die Teams 
„Prominente“ gegen „Vereinsnetzwerk“, 
unter anderem aktiv waren dabei Axel Wältz 
und seine  Gemeinderatskollegin Birgit Väth, 
die Vorsitzenden des FC Eichel und TSV 
Bettingen, Roland Olpp und Edgar Nenner, 
Präsident Janalik und Dr. Florian Dürr vom 
Badischen Sportbund, Manfred Joachim, der 
Vorsitzende des Sportkreises Tauberbischofs-
heim, der Projektkoordinator des Sporttages, 
Dr. Gabriel Duffner, sowie Jugendsozial-
arbeiterin Edeltrud Reuer vom Jugendtreff 
114 und Helmut Hartmann vom Tanzkreis. 
Alle setzten sich dabei vehement ein und 
hatten dabei auch noch jede Menge Spaß. 

 
Roland Olpp im „Riesen-Kicker“ 

Am Stand des FC Eichel konnten sich die Besucherinnen und Besucher nicht nur über die 
Angebote des FCE informieren, sich aktuelle Fotos vom „E-Junioren-Dorfderby“ anschauen 
und Exemplare der Vereinspublikationen (Jahresheft und „Ächler Echo“) kostenlos 
mitnehmen, sondern sich auch an einer Tipp-Kick-Torwand probieren und dabei attraktive 
Preise gewinnen. 
Für Kinder und sonstige Interessierte aufgebaut war auch ein TippKick-Spiel, zudem durften 
alle „Naschkatzen“ sich an den verlockenden „vielen, vielen bunten Smarties“ bedienen. 
FCE-Vorsitzender Roland Olpp und Jugendtrainer Jochen Scheurich betreuten den Pavillon 
des FCE und hatten in Anne Förstel (Mädchen-Betreuerin) und einer Handvoll B-Junioren-
Spieler fleißige Helferinnen und Helfer. 



Die Lage der Liga 
Frauenfußball-Landesliga Rhein-Neckar / Odenwald, Saison 2013/2014 

Der aktuelle Spieltag             Samstag/Sonntag, 21. / 22. September 2013  

FC Eichel – FC Germ. Meckesheim-Mönchzell  Sa., 16.00 h : 

SC Rot-Weiß Rheinau – FC Spfr. Dossenheim Sa., 16.30 h : 

VfK Diedesheim – Mückenloch/Neckargemünd Sa., 17.00 h : 

SSV Vogelstang – SG Schwabhausen/Dittwar Sa., 17.00 h : 

TSV Amicitia Viernheim II – VfB Wiesloch So., 13.00 h : 

MFC 08 Lindenhof – TSV Neckarau II So., 15.00 h : 

Tabelle 
Stand: 16. September 2013 

  1. TSV Neckarau II 1 1 0 0 6:2 3 

  2. VfK Diedesheim 1 1 0 0 3:0 3 

  3. Schwabhausen/Dittwar 1 1 0 0 3:1 3 

  4. VfB Wiesloch 1 1 0 0 2:0 3 

  5. Germ. Meckesh.-Mönch. 1 1 0 0 2:1 3 

  6. FC Sprf. Dossenheim 1 0 1 0 1:1 1 

  7. FC Eichel 1 0 1 0 1:1 1 

  8. SG Mückenloch-Neckarg. 1 0 0 1 1:2 0 

  9. SC Rot-Weiß Rheinau 1 0 0 1 1:3 0 

10. MFC 08 Lindenhof 1 0 0 1 0:2 0 

11. TSV Amicitia Viernh. II 1 0 0 1 0:3 0 

12. SSV Vogelstang 1 0 0 1 2:6 0 

RÜCK-/AUSBLICK
 

Samstag/Sonntag, 14./15. September 

FC Dossenheim – FC Eichel                       1:1 

Meckesheim/M. – Mückenloch/N.         2:1 

TSV Amicitia Viernh. II – Diedesheim      0:3 

Schwabhausen/Dittwar – Rheinau          3:1 

VfB Wiesloch – MFC 08 Lindenhof         2:0 

TSV Neckarau II – SSV Vogelstang            6:2 

 

 

 

 

Samstag, 28. September, 14 Uhr 

FC Meckesheim/M. – SC Rot-Weiß Rheinau 

Samstag, 28. September, 17 Uhr 

FC Dossenheim – SSV Vogelstang 

SG Schwabhausen/D. – MFC 08 Lindenhof 

SG Mückenloch/Neckargemünd – FC Eichel 

Sonntag, 29. September, 17 Uhr 

VfB Wiesloch – VfK Diedesheim 

Sonntag, 29. September, 17.30 Uhr 

TSV Neckarau II – TSV Amicitia Viernheim II 



 

 

Mit Raucher-Lounge 
Öffnungszeiten: 

Mo.-Do.: 16 – 1 Uhr, Fr.: 16 – 1 Uhr, Sa. 11 – 2 Uhr, So. 11 – 1 Uhr 
Telefon: 0 93 42 / 48 33 

 

Jugendfördertafel des FC Eichel 
Liebe Mitglieder, Mitbürger und Freunde des 
FC Wertheim-Eichel, 
die Jugendabteilung hat eine Fördertafel ins 
Leben gerufen, um durch potenzielle Spender, 
Sponsoren beziehungsweise Förderer die 
immer weiter steigenden Kosten besser 
decken zu können.  
Auf dem Spielfeld der am Sportheim angebrachten FCE-Jugend-Fördertafel ist es 
möglich, insgesamt 288 Felder käuflich zu erwerben beziehungsweise anzumieten und 
mit Ihrem Namen die Jugendarbeit des FC Wertheim-Eichel zu unterstützen. 
Es gibt die Möglichkeit, drei unterschiedliche Feldgrößen zu erwerben. Sie verpflichten 
sich damit, dieses Feld für die Dauer von drei Jahren anzumieten. Nach ungekündigtem 
Ablauf der dritten Jahresfrist verlängert sich die Mietdauer automatisch jeweils um ein 
weiteres Jahr. Die Gebühren werden jährlich, im Lastschriftverfahren, eingefordert. 

Preise: 
Feldgröße 1: Höhe 52 mm / Breite 82 mm zum Preis von 25 Euro pro Jahr 

Feldgröße 2: Höhe 52 mm / Breite 167 mm zum Preis von 50 Euro pro Jahr 
Feldgröße 3: Höhe 107 mm / Breite 167 mm zum Preis von 100 Euro pro Jahr 

Ansprechpartner für alle Interessierten: 
Ralf Hofmann, Jugendleiter des FC Eichel, 

Kirchgasse 17, 97877 Wertheim, Telefon 0 93 42 / 3 70 59 
 

 



Frauenteam 

Landesliga Rhein-Neckar / Odenwald 
FC Spfr. Dossenheim – FC Eichel 1:1 (1:0) 

Mit gerade mal elf Spielerinnen startete das Frauenfußballteam des FC Eichel am Samstag 
(14. September) zum ersten Punktspiel. Die wackere Elf brachte vom Gastspiel beim FC 
Spfr. Dossenheim immerhin ein 1:1-Unentschieden mit. 
Das FCE-Trainerduo Mirco Göbel und Otto Kinzel musste zum Saisonauftakt die Abwehr 
komplett umbauen, weil mit Silvia Schleßmann, Sandra Fiederling, Laura Wansitler und der 
verletzten Alexandra Keppler die eigentlichen Kandidatinnen für die Positionen in der 
Defensive nicht dabei waren. Anke Konrad dirigierte dieses Mal also ihre Teamkolleginnen 
von hinten heraus und erlebte eine auf nur mäßigem Niveau stehende Partie, die von 
vielen Fehlpässen geprägt war. Die Gastgeberinnen erwiesen sich dennoch im Vergleich 
zum neu formierten FCE als die Mannschaft mit der besseren Spielanlage und erzielten in 
der 14. Minute den Führungstreffer, den sie sich bis zur Pause auch verdienten. Die einzige 
FCE-Chance vor der Halbzeit leitete in der 37. Minute Lara Hurta ein, deren Hereingabe 
Elaine Hock aber nicht verwerten konnte. Im Gegenzug und kurz nach dem Seitenwechsel 
musste FCE-Torhüterin Lara Böhme ihr Können in „1-gegen-1“-Situationen beweisen. 
Insgesamt verliefen die zweiten 45 Minuten dann aber ausgeglichen. Nachdem Lara Hurta 
in der 56. Minute eine Vorlage von Anke Konrad noch vergeben hatte, machte sie es in der 
67. Minute besser. Nach einem langen Ball setzte sie sich gegen die Dossenheimer Abwehr 
durch und vollendete den Angriff zum 1:1. Die Eichlerinnen machten nun mehr Druck, ohne 
sich dabei aber nennenswerte Chancen erarbeiten zu können. In der Schlussphase hatte 
der FCE dann bei Möglichkeiten der Heimelf noch zweimal das Glück auf seiner Seite.  
Tore: 1:0 (14.) Diana Neureither, 1:1 (67.) Lara Hurta.  
FC Eichel: Lara Böhme, Kristin Stark, Anke Konrad, Anna Englert, Isabella Käs, Elaine Hock, Lara Hurta, 
Susanne Englert, Natalie Karl, Sophie Maier, Mareike Englert. 

BFV-Pokalwettbewerb, Runde 1 
FC Eichel – FC 07 Heidelsheim 0:2 (0:2) 

In der ersten Runde des BFV-Pokalwettbewerbs unterlag das Frauenteam am Sonntag (8. 
September) dem FC 07 Heidelsheim mit 0:2 (0:2). Dabei zeigte die neu formierte  
Mannschaft allerdings eine deutliche Leistungssteigerung gegenüber den vorherigen 
Testspielen und hielt vor allem kämpferisch gut dagegen. „Hinten gut stehen und nach 
vorne sehen, was geht“ – so lautete sinngemäß die Devise, die FCE-Trainer Mirco Göbel 
seinen Spielerinnen mit auf den Weg gegeben hatte. Spielführerin Sandra Fiederling 
dirigierte im Abwehrzentrum auch gut, so dass die von Beginn an optisch überlegenen 
Gäste nur selten gefährlich vors Tor kamen. Als sich dann doch einmal Lücken auftaten, 
schlug Heidelsheim allerdings auch gleich zu. In der 16. und 35. Minute fielen die Treffer 
zur Pausenführung. Dem kämpferischen Einsatz der Eichlerinnen und einer aufmerksamen 
Torhüterin war es dann nach dem Seitenwechsel zu verdanken, dass der Verbandsligist 
seinen Vorsprung nicht weiter erhöhen konnte.  Die einzig nennenswerte FCE-Chance hatte 
es schon am Anfang des Spiels gegeben, als die Gästetorhüterin einen Eckball unterlief und 
eine Abwehrspielerin per Kopfball kurz vor der Linie klärte.  
Tore: 0:1 (16.) Kirstin Seiler, 0:2 (35.) Sina Hagendorn. – Schiedsrichter: Drach (Gamburg). – Zuschauer: 
35. 
FC Eichel: Lara Böhme, Anke Konrad, Laura Wansitler, Silvia Schleßmann, Sandra Fiederling, Lara Hurta, 
Isabella Käs, Elaine Hock (46. Natalie Karl), Anna Englert, Mareike Englert, Sophie Maier.  



Bildernachlese Frauenteam 
 

 
Bekanntes Flugobjekt 

Lara „Auge in Auge“ mit der Kugel 

Szenen aus der Partie FC Eichel – FC 07 Heidelsheim (0:2) 

 
Rechts antäuschen, links vorbeiziehen 

Laura zeigt, wie das geht 



B- / C-Junioren 

B-Junioren 
Kreisliga Tauberbischofsheim 

SG Kreuzwertheim/Eichel – TSV Assamstadt 5:2 
Nur drei Tage nach dem Kreispokalspiel in Assamstadt gastierte der TSV zum ersten 
Punktspiel der Saison bei der SG Kreuzwertheim/Eichel, die dabei erfolgreich Revanche 
nahm für die Niederlage am Mittwoch. Ein Elfmetertor (9.) und ein Kopfballtreffer (34.) von 
Göktürk Kizildeniz sorgten für die beruhigende Halbzeitführung der SG. Doch Assamstadt 
nutzte nach dem Seitenwechsel eine schwächere Phase der SG zu zwei Toren (50./61.). Mit 
dem zweiten Foulelfmeter des Spiels – der Gästetorwart hatte die Regelwidrigkeit 
begangen und musste frühzeitig vom Platz – brachte Nils Schröck die Heimelf aber bald 
wieder in Führung (65.). Als auch Assamstadts Ersatztorwart wegen Handspiels außerhalb 
des Strafraums frühzeitig vom Feld musste, war der Widerstand der Gäste gänzlich 
gebrochen. André Gomes (72.) und nochmals Göktürk Kizildeniz (78.) mit einem direkt 
verwandelten Freistoß trafen schließlich zum 5:2-Endstand. 
Kader: Luca Boost, Pascal Huth, Oliver Huth, Marius Wenzel, Nils Schröck, Sven Spielmann, Nicholas 
König, Göktürk Kizildeniz, André Gomes, Seyhun Kizildeniz, Adrian Redondo, Frank Schwarzbach, Leon 
Baumann, Marwin Müller, Fabian Avdullahi. 

Kreispokal 
TSV Assamstadt – SG Kreuzwertheim/Eichel nach Elfmeterschießen 5:3 

Nach einem hart umkämpften Pokalspiel bei starkem Regen und kühlen Temperaturen 
setzte sich der TSV Assamstadt nach Elfmeterschießen gegen die SG Kreuzwertheim/Eichel 
durch. Assamstadt erwischte nach torloser erster Spielhälfte den glücklicheren Start. Aus 
abseitsverdächtiger Position gingen die Gastgeber mit einem strammen Schuss in die lange 
Ecke mit 1:0 in Führung (52.), doch nach einem Foul im Strafraum erzielte Göktürk 
Kizildeniz den verdienten Ausgleich per Elfmeter (67.). In der Verlängerung geriet die SG 
sofort wieder in Rückstand, zeigte dann aber Charakter und glich den Rückstand erneut 
aus, als Adrian Redondo das 2:2 gelang (98.). Es war bereits 21 Uhr, als die Entscheidung im 
Elfmeterschießen fallen musste. Dabei war der TSV dann das glücklichere Team. 
Kader: Luca Boost, Pascal Huth, Oliver Huth, Marius Wenzel, Nils Schröck, Sven Spielmann, Nicholas 
König, Göktürk Kizildeniz, André Gomes, Seyhun Kizildeniz, Adrian Redondo, Tom Kawczynski, Leon 
Baumann, Marwin Müller, Daniele Donadio. 

C-Junioren 
Kreispokal 

SG Eichel/Kreuzwertheim - SV Wittighausen 4:0 (1:0) 
Einen letztlich hochverdienten Sieg landete die Spielgemeinschaft und ist damit im 
Kreispokal-Halbfinale der C-Junioren. Die Platzherren waren zu Beginn die dominierende 
Mannschaft und gingen durch Luis Müller schon früh in Führung (4.). Doch die damit 
erhoffte Ruhe und Sicherheit in Zuspiel und Ballbesitz traf überraschend nicht ein. Die 
Halbzeitstandpauke der Trainer hatte offensichtlich Wirkung gezeigt, ging doch die 
Spielgemeinschaft danach sehr viel konzentrierter und entschlossener zur Sache. Die Gäste 
kamen zu keiner nennenswerten Tormöglichkeit mehr, selbst erarbeitete und erspielte 
man sich eine Vielzahl von Torchancen. Luis Müller und Justin Falius, letzterer kurz vor 
Spielschluss mit einem ‚Tor des Monats’, schraubten das Ergebnis schließlich auf 4:0.  
Für die Spielgemeinschaft im Einsatz: Schädler, Herz, Möller, Junghans, Goeldner, Müller, Falius, 
Schieferdecker, Diehm, Dey, Jeßberger, Gruber, Rempt. 



 
 

 
 

 
 
 

 



D- / E-Mädchen 

D-Mädchen 
D-Junioren-Kreisklasse C Tauberbischofsheim (Kleinfeld) 

FC Külsheim II (Jungen) - FC Eichel II a.K. 5:1 (1:1) 

 
Die FCE-Abwehr hatte viel zu tun 

Die Heimmannschaft, überwiegend jüngerer Jahrgang, bestürmte von Anpfiff an das Eichler 
Tor und setzte unsere Abwehr unter Druck. Einen der wenigen Entlastungsangriffe konnte 
Anika mit einem schönen Schrägschuss zum 1:1-Pausenstand nutzen. Doch dann traten 
wieder die Vorjahresfehler gehäuft auf und ließen die Jungen noch viermal jubeln. Mit 
besserer Konzentration und weniger Leichtsinnsfehlern wäre durchaus ein knapperes 
Ergebnis möglich gewesen.  
Tore: 1:0 (15.), 1:1 Anika (27.), 2:1 (34.), 3:1 (38.), 4:1 (44.), 5:1 (55.).  
FC Eichel: Isabel, Sophie, Lucia, Wiktoria, Selina, Anika, Elisabeth, Marjalena, Peggy. 

E-Mädchen 
E-Junioren-Kreisstaffel 5 Tauberbischofsheim 
FC Eichel II – FC Eichel III (Mädchen) 6:2 (1:0) 

Die zahlreichen Zuschauer sahen beim diesem ersten E-Jugend-Dorfderby ein sehr 
spannendes und intensives Spiel auf dem Aufwärmplatz. Dabei wäre es nach dem 
Doppelschlag von Vanessa jeweils nach schöner Vorarbeit von Edda fast zur Sensation 
gekommen, aber die Jungen konnten in der Endphase nicht mehr entscheidend gestört 
werden, so dass es zu diesem hohen Ergebnis kam. Wenn Konzentration und 
Handlungsschnelligkeit sowie das Abwehrverhalten noch verbessert werden können, wird 
auch einmal ein Punkt möglich sein, den man in diesem Spiel am Ende innerhalb von zehn 
Minuten leider "verschenkt" hat.  
Tore: 1:0 (22.), 1:1 Vanessa Pink (34.), 1:2 Vanessa Pink (35.), 2:2 (38.), 3:2 (42.), 4:2 (44.), 5:2 (50.), 6:2 
(52.). 
FC Eichel III (Mädchen): Hannah, Jette, Peggy, Marjalena, Ivonne, Lisa, Edda, Vanessa, Victoria, Julia, 
Nele. 



 

 

 
 
 

 



Bildernachlese E-Junior(inn)en-Dorfderby 
 

      

   

Szenen rund um die Partie FC Eichel II – FC Eichel III (6:2) 

   



Bildernachlese E-Junior(inn)en-Dorfderby 
 

 

Szenen aus der Partie FC Eichel II – FC Eichel III (6:2) 

     



Bildernachlese E-Junioren 
 

   

Szenen aus der Partie FC Eichel I – SV Nassig III 

 



 
 
 

 

 
 



Kinderkulturwochen-Termin beim FCE 
 

 
25 Mädchen und Jungen kickten beim FCE „Just 4 Fun“ 

Trotz der hochsommerlichen Temperaturen hatte das Mixed-Fußball-Turnier „Just 4 Fun“, 
das der FC Eichel im Rahmen der Kinderkulturwochen seit 1995 am letzten Tag der 
Sommerferien veranstaltete, mit 25 Teilnehmern, darunter 5 Mädchen, einen sehr guten 
Zuspruch. Im Mittelpunkt dieses „Turniers“ stand wie in jedem Jahr der ursprüngliche freie 
Spielgedanke ohne Punkte , Tabelle und dem entsprechenden Leistungsdruck.. Es gab keine 
Sieger oder Verlierer und auch keine Torschützenkönige. Jedes Spiel der insgesamt  sechs  
Spielrunden, zu denen die Mannschaften jeweils neu zusammengelost wurden, dauerte 
zehn Minuten. Die durchwegs fairen Begegnungen begleiteten Isabel Winzer, Linda Geiling, 
Kai Grottenthaler und Fabian Avdullahi als  "Schiedsrichter(innen)" und 
Teambetreuer(innen). Die Organisation lag  wieder  in den Händen von Mädchentrainer 
Roland Grottenthaler, der sich am Ende für das gezeigte "Fair-Play" bedankte und jedem 
Teilnehmer und jeder Teilnehmerin ein großes Erinnerungsgruppenfoto überreichte. 

    
Szenen vom Kinderkulturwochen-Termin „Fußball Just 4 Fun“ beim FCE 

 



Termine 
Fr., 20.09.2013 D-Mäd. FC Eichel II a.K. - Dorfkickers Mainschleife 18.00 Uhr 

  TT FC Eichel – SV Nassig II   20.00 Uhr 

  E2 SV Königheim II – FC Eichel II   17.00 Uhr 

  E1 SV Königheim I – FC Eichel I   18.00 Uhr 

Sa., 21.09.2013 F Spieltag in Eichel    11.00 Uhr 

  B-Mäd. FC Eichel – TSV Großheubach  14.00 Uhr 

  Frauen FC Eichel – FC Meckesheim/Mönchzell  16.00 Uhr 

C2 SG Kreuz./Eichel – TSV TBB II (in Kreuzwerth.) 17.00 Uhr 

E-Mäd. SV Schönfeld – FC Eichel III a.K.  11.00 Uhr 

D1 SG Balbachtal – FC Eichel I   13.30 Uhr 

B SV Viktoria Wertheim – Kreuzwertheim/Eichel 16.00 Uhr 

So., 22.09.2013 FCE     Gesprächsrunde Badischer Fußball-Verband / FCE 13.00 Uhr 

1. FC Eichel – FC Grünsfeld   15.00 Uhr 

Di., 24.09.2013 C1 SG Eichel/Kreuzwertheim I – SG Gerchsheim 18.00 Uhr 

  D1 FC Eichel I – SV Königshofen   18.15 Uhr 

Mi., 25.09.2013 D-Mäd. SG Brehmbachtal – FC Eichel II a.K.  18.00 Uhr 

  C2 SG Umpfertal II – Eichel/Kreuz. II (in Uiffingen) 18.00 Uhr 

Fr. 27.09.2013 C2 Eichel/Kreuz. II – SG Grünsfeld/Z. II (in Kreuz.) 18.00 Uhr 

Sa., 28.09.2013 E1 FC Eichel I – Dorfkickers Mainschleife  10.00 Uhr 

  E2 FC Eichel II – Dorfkickers Mainschleife II 11.00 Uhr 

  E-Mäd. FC Eichel III – SV Königheim II  12.00 Uhr 

D1 FC Eichel I – SG Grünsfeld/Wittigh./Zim. II 13.30 Uhr 

B SG Kreuzwertheim/Eichel – TSV T’bischofsheim 16.00 Uhr 

  C1 SV Wittighausen – SG Eichel/Kreuzwertheim I 14.45 Uhr 

Frauen SG Mückenloch-Neckargemünd – FC Eichel 17.00 Uhr 

So., 29.09.2013 2. SV Pülfringen II – FC Eichel II   13.15 Uhr 

1. SV Pülfringen – FC Eichel   15.00 Uhr 

Di., 01.10.2013 C1 SV Königshofen – SG Eichel/Kreuzwertheim I 18.30 Uhr 

Mi., 02.10.2013 C2 Eichel/K. II – SG Gerchsheim II (in Kreuzwerth.) 18.00 Uhr 

  E-Mäd. Dorfkickers Main. – FC Eichel III (in Dertingen) 18.00 Uhr 

Do., 03.10.2013 Frauen FC Eichel – SG Schwabhausen/Dittwar  17.00 Uhr 

Fr., 04.10.2013 D-Mäd. FC Eichel II a.K. – SG Reicholzheim/Hundh./St. 17.30 Uhr 

E2 TSG Impfingen – FC Eichel II   17.00 Uhr 

D1 FV Lauda II – FC Eichel I   18.15 Uhr 

Sa., 05.10.2013 E1 FC Külsheim II – FC Eichel I   11.00 Uhr 

B SG Boxtal/M./R. – SG Kreuzwertheim/Eichel 15.00 Uhr 

Frauen VfK Diedesheim – FC Eichel   17.30 Uhr 

So., 06.10.2013 2. FC Eichel II – SV Windischbuch II  13.15 Uhr 

1. FC Eichel – SV Windischbuch   15.00 Uhr 



 

 


